
Der Wischer neben dem Schreibertisch ist verantwortlich für 
die jeweilige Feldhälfte.

Ist der Spielzug durch den Pfiff des 1. Schiedsrichters 
beendet, rennt der Wischer zu der feuchten Stelle und 
trocknet diese.
Gibt es mehrere feuchte Stellen auf der Spielfläche, so 
genießt das Trocknen der Stellen in der Vorderzone Priorität.
Nach Abschluss ihrer Arbeit rennen die Wischer auf 
kürzestem Weg auf ihre Ausgangsposition zurück.

Das Wischen zwischen den Ballwechseln soll äußerst 
schnell erfolgen. 
Zwischen dem Pfiff des Schiedsrichters, der den Spielzug 
beendet hat, und dem Anpfiff zum nächsten Aufschlag sollen 
maximal 6 bis 8 Sekunden verstreichen:

Spieler und Trainer haben kein Recht, die Wischer auf die 
Spielfläche zu rufen. Dies kann durch das Schiedsgericht als 
Spielverzögerung geahndet werden.
Wenn nötig, kann der 1. Schiedsrichter die Wischer auf die 
Spielfläche beordern. 

Daher ist es zwingend notwendig, dass die Wischer das 
Spiel aufmerksam verfolgen und selbständig auf die 
Spielfläche laufen, wenn sie feuchte Stellen entdecken.

Wischer
Allgemeines
Die Arbeit der Wischer zählt sicher nicht zu den beliebtesten 
Tätigkeiten bei einem Volleyballspiel, aber 

Auf internationaler Ebene wird unterschieden zwischen:  

mopper  mopper 

Während die “floor mopper” in den Spielpausen mit großen 
Wischergeräten das Spielfeld großflächig reinigen, sind die 
“quick mopper” zwischen den Ballwechseln zur Stelle, um mit 
Wischtüchern feuchte Stellen auf der Spielfläche zu trocknen.

In der Volleyball Bundesliga sind nur 2 Wischer 
vorgeschrieben, welche die Aufgaben der “floor mopper” und 
“quick mopper” zusammen erledigen. Dies wird in der 2. 
Bundesliga durchgehend praktiziert. 
Es ist von Vorteil, wenn die Wischer aktive Volleyballspieler sind, 
da sie die Situationen auf dem Spielfeld richtig und schnell 
einschätzen können. 

für die Sicherheit 
der Spieler ist ihre Arbeit von großer Bedeutung!

quick  & floor

Spezifische Aufgabenbeschreibung

Die beiden Wischer, die neben dem Schreibertisch sitzen, 
laufen hierzu von ihrem Standort zur Seitenlinie der 
Vorderzone auf der Seite des 2. Schiedsrichters. Sie wischen 
das gesamte Spielfeld mit den Wischergeräten in 
schlangenförmiger Weise. 

Wischen in Auszeiten und Satzpausen
In technischen Auszeiten und beim Seitenwechsel wird jede 
Spielfeldhälfte gewischt. 

technischen 

Wischen in Auszeiten
In Auszeiten wird nur die jeweilige Vorderzone gewischt. Die 
beiden Wischer, die neben dem Schreibertisch sitzen, laufen 
hierzu von ihrem Standort zur Seitenlinie der Vorderzone auf 
der Seite des 2. Schiedsrichters. Sie wischen die Vorderzone 
mit den Wischergeräten in schlangenförmiger Weise. 

Beim Wischen mit den Wischergeräten wird auch Staub und 
Schmutz zusammengefegt. Werden die Wischergeräte 
vorzeitig vom Hallenboden hochgenommen, entstehen an 
dieser Stelle Staub- und Schmutzhaufen. Daher ist darauf zu 
achten, dass die Wischergeräte erst außerhalb der Freizone 
abgesetzt und entstaubt werden. 

Wischen zwischen den Ballwechseln
Zwischen den Ballwechseln wird das Spielfeld nach Bedarf 
durch die Wischer mit Wischtüchern trocken gewischt. 
Die Wischer müssen hierzu aufmerksam das Spielgeschehen 
verfolgen...
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Hinweis:
Beim Seitenwechsel

im 5. Satz wird 
NICHT gewischt!

Der Heimspielkoordinator oder sein Vertreter wird
alle Ballholer und Wischer 30 Minuten vor Anpfiff in ihre 
Aufgaben einweisen und während des Spiels betreuen. 

Dieses kleine Heft dient als Ergänzung und zum Nachlesen.
Weitere Infos zu diesen Themen gibt es hier: 

www.dvl-wiki.deGrillparties - Betriebsfeste - Weihnachtsfeiern uvm.

RVVS.dewww.
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